
Göttingen. Fünf von sechs Dop-
pelpartien haben die TSC-Teams
am zurückliegenden Spieltag der
Tennis-Hallenserie für sich ent-
schieden. Das sechste ging nur
knapp im Match-Tiebreak verlo-
ren. Bei den Regionalliga-Da-
men 50 brachten die Doppel so-
gar die entscheidenden Punkte
zum Gesamtsieg. Im Spiel der
Oberliga-Herren 65 komplettier-
ten die Doppel eine souveräne
Mannschaftsleistung. Den Eh-
renpunkt sicherte eines der Dop-
pel bei den Oberliga-Damen 50.

Regionalliga, Damen 50: TSC –
Huder TV 4:2. Einen schweren
Einstieg in die Winterrunde hat-
ten die Göttingerinnen gegen die

Damen aus der Bremer Vorstadt.
Nach den Einzeln stand es 2:2.
DasMatch für den TSC entschie-
den haben somit die Doppel.
Den entscheidenden Akzent set-
ze dabei die Paarung Beate
Schindler/Gisela Breitenstein.
Nach verlorenem ersten Satz
kämpfte sich das Duo im zweiten
mit 6:3 zurück und erzwangen
den Match-Tiebreak. Und da
spielten die Unistädterinnen ge-
gen die in ihren Einzeln erfolg-
reichen Gäste ihre ganze Routine
aus und gewannen ungefährdet
mit 10:5. Etwas deutlicher, mit
6:4 6:3, holten sich Barbara v.
Ende und Annelie Wilbrandt das
andere Doppel. Der Zwischen-

stand nach den Einzeln ergab
sich nach Niederlagen von An-
nelie Wilbrandt und Gisela Brei-
tenstein, bei Siegen von Beate
Schindler und Barbara v. Ende.

Oberliga, Herren 65: PSV Han-
nover – TSC Göttingen 0:6. Auch
der zweite Vergleich mit einem
Team aus der Landeshauptstadt
ging klar an die Unistädter. Da-
bei sieht das Endergebnis deutli-
cher aus, als es die einzelnen
Spiele waren. Werner Rauch an
Position eins musste bis zum
Matchball konzentriert bleiben,
um das Spiel mit 7:5 und 6:4 für
sich entscheiden zu können.
Noch enger war es für Horst Pet-
zold. Er rettete sich an Position

zwei mit einem 7:6 und 6:4 über
die Ziellinie. Keine Zweifel lie-
ßen Ulrich Wiese und Volker Jü-
lich aufkommen. Sie siegten mit
6:1, 6:4 beziehungsweise 6:1, 6:2
ungefährdet. Was Rauch/Petzold
an Spannung in den Einzeln auf-
kommen ließen, verwehrten sie
ihren Gegenspielern in den Dop-
peln. Mit 6:1 und 6:0 holten sie
den fünften Punkt für die Unist-
ädter. Spannendermachte es hin-
gegen das DuoWiese/ Jülich. Ihr
7:6, 6:2 sorgte für den sechsten
Punkt. „Dass mit drei Siegen
nach drei Spielen schon Meister-
schafts-Hoffnungen geweckt
werden, ist schon verständlich“,
sagte Mannschaftsführer Man-
fred Hausen der wegen Verlet-
zung nicht dabei war. „Die
schweren Gegner, wie TuS Wee-
ner und der SC Cuxhaven kom-
men noch. Und ob wir dann in
stärkster Formation antreten
können, ist noch ungewiss.“

Oberliga, Damen 50: TSC II –
Bremerhavener TV 1:5. Mit ei-
nem übermächtigen Gegner hat-
ten es die Göttinger Reservistin-
nen zu tun. Den souverän die Ta-
belle anführenden Gästen setzen
Christa Langer, Frauke Cramer,
Gamze Krocker und Annette
Rauch viel Einsatzbereitschaft
und Kampfkraft entgegen. Kro-
cker und Rauch erreichten sogar
jeweils den Match-Tiebreak, in
dem sie dann aber knapp unter-
lagen. Langer und Cramer muss-
ten die Überlegenheit ihrer Ge-
genspielerinnen anerkennen und
ihre Spiele jeweils in zwei Sätzen
abgeben. Den Ehrenpunkt er-
kämpfte sich das Doppel Langer/
Krocker. Cramer/Rauch mussten
sie sich im Match-Tiebreak mit
8:10 geschlagen geben. hau

Dreimal Gold für Jerzyk
Schwimmen: Landestitel für Waspo 08 bei den Kurzbahn-Meisterschaften in Hannover

Göttingen. 18 Schwimmer der
Waspo 08 und zwei vom ASC 46
standen bei den Landeskurz-
bahn-Meisterschaften in Hanno-
ver auf den Startblöcken. Drei-
mal sicherte sich der Waspora-
ner Marcel Jerzyk den Landesti-
tel, Siege in den Jahrgangswer-
tungen gab es fürMareikeWieldt
(6), Phillis Michelle Range (4),
Beret Höpfner (3) sowie Clara
Kamper und Sebastian Kamlot.
Mit 15 Jahrgangstiteln landete die
Waspo 08 hinter W98 und der
Startgemeinschaft Hannover auf
Rang drei in der Landeswertung.
Bei knapp dreiviertel aller Starts
wurden neue Bestzeiten aufge-
stellt.
Jerzyk verteidigte souverän

seine Titel in der offenen Klasse
über 400 m (3:59,79), 800 m
(8:07,96) und 1500 m Freistil
(15:52,28), über 200 m Freistil
schwamm er zur Vizemeister-
schaft. Jeweils sieben Titel gin-
gen in den Jahrgängen 2000 und
1999 an die Waspo. Bei den
13-Jährigen siegte Wieldt über
alle vier Freistilstrecken (50 m/
27,64, 100 m/59,56, 200 m/
2:29,21, 400 m/4:36,50), zudem
schlug sie über 100 m Rücken
(1:06,85) und 100 m Lagen
(1:11,08) als Erste an. Dabei sorg-
te Kamper mit Silber über 100 m
Lagen für einen Doppelsieg. Als
Schnellste beendete Kamper die
200 m Schmetterling (2:36,58),
die Vizemeisterschaft holte sie
neben der Lagenstrecke auch
über 50 m und 100 m Schmetter-
ling sowie 400 m Lagen.
Bei den 14-Jährigen verteidigte

Range ihre Jahrgangstitel über
100 m (1:13,67) und 200 m Brust
(2:37,51). Zudem gewann sie die
50 m Brust (34,01) und 100m La-
gen (1:08,57), als Zweite schlug
sie über 100 m Freistil sowie 200
m und 400 m Lagen an. Höpfner

war über die Schmetterlingsstre-
cken nicht zu schlagen und holte
den Jahrgangstitel über 50 m
(30,89), 100 m (1:08,98) und 200
m Schmetterling (2:37,78). Bron-
ze sicherte sie sich hinter Range
über 400 m Lagen. Den 15. Wa-
spo-Titel erkämpfte Kamlot (Jg.
97) über 200 m Lagen (2:19,52).
Die Vizemeisterschaft errang er
über 50 m Rücken und 100 m La-
gen, Bronze über 100 m sowie
200 m Schmetterling.
Weitere Medaillen im Jahr-

gang 1999 erschwamm Alke Hei-

se, sie schlug über 200 m Freistil
als Zweite und 400 m Freistil als
Dritte an. Bei den 16-Jährigen
ging Bronze über 400 m Freistil
an Lena Blum und über 200 m
Rücken an Annika Teuber. Im
Jahrgang 1998 sicherte sich Rico
Paul die Vizemeisterschaft über
50 m und 100 m Rücken sowie
Bronze über 50 m Schmetterling.
Viviane Simon schwamm im
Jahrgang 1996 zu Silber über 50
m und 100 m Rücken sowie 50 m
Schmetterling (30,10). Bronze er-
reichte sie über 200 m Rücken.

Insgesamt sieben Finalteilnah-
men der besten acht Schwimmer
aller Altersklassen erschwam-
men die Wasporaner: Range hol-
te Platz vier über 100 m, Platz
fünf über 50 m Brust sowie Platz
sechs über 100 m Lagen, Wieldt
als Schwimmerin des jüngsten
Jahrgangs Platz acht über 100 m
Rücken und Freistil, Simon Platz
sieben über 100 m Rücken und
Sören Beuermann Rang acht
über 100 m Schmetterling. Die
Damen schwammen darüber hi-
naus mit Simon, Range, Kamper

und Wieldt auf Platz fünf in der
4x50-m-Lagenstaffel. Außerdem
starteten: Alexander Kornmül-
ler, Felix Staats, Philip Krum-
bach, Annika Blum, Myriam
Wadsack und Line Kamlot.
Mit Manuel Vollbrecht (Jg. 96)

und Johannes Wegener (Jg. 99)
hatten sich zwei ASCer für die
Meisterschaften qualifiziert. Bei-
de gingen jeweils über zwei Stre-
cken an den Start, schwammen
in ihren Rennen persönliche
Bestzeiten, schafften aber keine
Top-Ten-Platzierungen. acs/dko

Zweimal
qualifiziert

Göttingen. Mit guten Platzie-
rungen sind die Göttinger
Tischtennis-Jugendlichen von
ihren Ranglistenturnieren zu-
rückgekehrt. Beim Top-48-
Turnier der U 18 in Lehrte
schaffte Marie-Sophie Wie-
gand in ihrer Gruppe nur
Platz drei. Nach Siegen, unter
anderem gegen die Zweitliga-
Akteurin Ciepluch, stand die
Torpedanerin schon fast im
Hauptfeld. Doch ungünstige
Spielergebnisse der Konkur-
rentinnen führten noch zu ei-
nem Entscheidungsspiel ge-
gen die bayerische Ranglis-
tenerste Kahler, das die Göt-
tingerin knapp verlor.
Beim Top-48-Turnier der

U-15-Schülerinnen in Bad
Königshofen belegte Johanna
Wiegand in ihrer Gruppe
Platz drei. Nach einem sieg-
reichen Entscheidungsspiel
gegen die Berlinerin Henning
reichte es zu Platz 18 und der
damit verbundenen Qualifi-
kation für das kommende
Top-24-Turnier in Ostbevern.
Ebenfalls auf Platz 18 kam bei
den Schülern Cedric Meiss-
ner. Ein Sieg in seinem Ent-
scheidungsspiel reichte, um
sich ebenfalls für das Top-24-
Turnier zu qualifizieren. rab

Tischtennis

SVG verliert
erstmals

Göttingen. Erstmals haben
die Fußball-C-Juniorinnen
der SVG in dieser Saison in
der Bezirksliga verloren. Im
Heimspiel unterlagen sie dem
SV Upen nach einem tempo-
reichen Spiel mit 2:3 (0:2)
Das Team vonTrainer Tors-

ten Hepold agierte in der ers-
ten Hälfte verhalten und ließ
dem Gast viel Platz. Schon
früh führte dieser mit 1:0 (8.),
noch vor der Pause fiel das 2:0
(26.). Die SVG hatte Torchan-
cen, nutzte diese aber nicht.
In der zweiten Hälfte wurde
der Gegner früher gestört und
die eroberten Bälle präziser
gespielt, dadurch wurde die
SVG gefährlicher. Katarina
Kunze (44.) brachte die Gast-
geberinnen auf 1:2 heran. Mit
einem schön herausgespielten
Konter erhöhte Upen auf 3:1
(65.). Den 2:3-Anschluss er-
zielte wiederum Kunze (70.),
zumAusgleich reichte es nicht
mehr. kal

SpanBill eine
Runde weiter

Spanbeck. Mit einem 26:24
(13:14)-Erfolg beim hannover-
schen Landesligisten TSV
Sehnde sind die Handballer
der SG Spanbeck/Billingshau-
sen vom Zweitrunden-Match
im HVN-Pokal zurückge-
kehrt. Die SGmusste die Aus-
fälle von J. Junghans und R.
Deschner auf der Mittelposi-
tion sowie dem zuletzt star-
ken Keeper N. Schneider
kompensieren.
Dank einer konsequenten

Chancenverwertung führte
die SG schnell mit 3:0. Die
Abwehr vor dem starken Kee-
per Phil Beulke stand gut.
Sehnde glich beim 4:4 aus,
und es entwickelte sich ein
ausgeglichenes Spiel bis weit
in die zweite Hälfte hinein.
Beim 25:22 (57.) war der SG
der Sieg dann nicht mehr zu
nehmen. Der zweite Landesli-
gist musste gegen SpanBill die
Segel streichen. – Tore SG: J.
Deschner (1), Dettmar (1),
Dressler (2), Henrik Henke
(5), Henze (2), Huhnoldt
(9/4), Schröder (1), Pleßmann
(3), Badenhop (2). kal

TSC-Teams zeigen Doppelstärke
Tennis: Erfolgreiche Bilanz der Seniorenteams / Herren 65 auf Meisterschaftskurs

Titelverteidiger über die drei langen Strecken: Marcel Jerzyk von der Waspo 08. EF

Im Einzel und Doppel erfolgreich: Barbara von Ende von den Damen 50 des TSC. Theodoro da Silva

Tennis

Regionalliga Damen 50
1. TC RW Barsinghausen 1 4:2 2:0
2. DTV Hannover 1 4:2 2:0
3. TSC Göttingen 1 4:2 2:0
4. SV Blankenese 2 6:6 2:2
5. Huder TV 1 2:4 0:2
6. TC Glücksburg 2 4:8 0:4
7. MTSV Ol. Neumünster zurückgezogen

Regionalliga Herren 60
1. SV Berliner Bären 2 7:5 3:1
2. TSC Göttingen 1 4:2 2:0
3. TC Barsbüttel 2 8:4 2:2
4. TC Schönkirchen 2 5:7 1:3
5. TC BW Holzminden 1 0:6 0:2
6. Barsinghäuser TV zurückgezogen

Oberliga Damen 50
1. Bremerhavener TV 2 11: 1 4:0
2. TC Eyßelheide 2 8: 4 4:0
3. TC RW Barsinghausen II 2 6: 6 2:2
4. TuS Wunstorf 2 5: 7 1:3
5. TSC Göttingen II 3 6:12 1:5
6. MTV Vater Jahn Peine 1 0: 8 0:2
7. TSV Zweidorf zurückgezogen

Oberliga Herren 50
1. MTV Vater Jahn Peine 3 15: 3 6:0
2. VfL Löningen 3 8:10 3:3
3. Ganderkeseer TV 2 6: 6 2:2
4. TV Ost Bremen 2 5: 7 1:3
5. Göttinger TC 2 2:10 0:4

Oberliga Herren 65
1. TSC Göttingen 3 16: 2 6:0
2. TuS Weener 3 14: 4 6:0
3. SC SW Cuxhaven II 3 13: 5 4:2
4. TK Goslar 3 11: 7 4:2
5. Ganderkesser TV 3 9: 9 2:4
6. Polizei SV Hannover 3 4:14 1:5
7. Hildesheimer TV 3 3:15 1:5
8. Polizei SV Hannover 3 2:16 0:6

Verbandsliga Damen 40
1. TC Bevern 2 12: 0 4:0
2. TV RW Ronnenberg 3 9: 9 4:2
3. Hildesheimer TV II 2 6: 6 2:2
4. TC GRE Hildesheim II 2 5: 7 2:2
5. SCW Göttingen 3 4:14 0:6

Verbandsliga Damen 40
1. SV Union Seesen 03 3 13: 5 5:1
2. SV GW Elliehausen 2 9: 3 3:1
3. TV Bad Münder 2 7: 5 3:1
4. TSV Wettmar 3 9: 9 3:3
5. Helmstedter TV II 3 6:12 2:4
6. MTV Stederdorf 2 5: 7 1:3
7. SC Germ. List Hannover 3 5:13 1:5
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